
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Fachschule für Wirtschaft 
Fachrichtungen 
 Medizinische Verwaltung 

Weiterbildung mit den Abschlüssen 

 

Staatlich geprüfte Betriebswirtin/ 
Staatlich geprüfter Betriebswirt 
 

 
Schwerpunkt 
Medizinische Verwaltung 
 

oder 
 

Schwerpunkt 
Personalwirtschaft 
 

In Teilzeitform  
mit FHR über 6 Semester 

mit FOR zuzüglich 1 Vorsemester 

Berufskolleg Castrop-Rauxel des Kreises 
Recklinghausen 

Fachschule für Wirtschaft 
Wartburgstraße 100 

44579 Castrop-Rauxel 
 

Ansprechpartner „Medizinische Verwaltung“:  
Paul Frank  -  E-Mail:Paul.Frank@bkcr.info 

 

Ansprechpartner „Personalwirtschaft“:  
Jörg Bouchard  -  E-Mail:Joerg.Bouchard@bkcr.info 

 
Telefon: 

 0 23 05 – 9 72 21 -8701, -8702, - 8703 
 

Fax: 
0 23 05 – 9 72 21 – 8704 

 

E-Mail :  
office@bkcr.de 

 

Internet :  
http://www.fachschulen.bkcr.info 

http://www.bkcr.de 
 

Öffnungszeiten des Sekretariats : 
Mo-Do: 7.30 bis 11.30 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr 

Fr.: 7.30 bis 13.00 Uhr 

 

� Kommunikation 

� Englisch 

� Volkswirtschaftslehre/Politik 

� Wirtschafts- und Arbeitsrecht 

� Betriebswirtschaftslehre 

� Rechnungswesen 

� Wirtschaftsmathematik/Statistik 

� Wirtschaftsinformatik/Organisation 

Unterrichtsinhalte 

Fachrichtungsübergreifender Bereich 
 

Fachrichtungsbezogener Bereich 
 

� Qualifizierung in Projektmanagement 
 

In kleinen Teams werden 

auftragsbezogene, komplexe 

Projekte realisiert. Diese dienen nicht 

selten als Referenzobjekte für spätere 

Bewerbungen. 

Projektarbeit 
 

• Von der A2: 

Abfahrt Castrop-Rauxel Henrichenburg, Richtung 

Castrop-Rauxel, dann der Beschilderung zum 

Mediamarkt folgen. Am Kreisverkehr rechts, nach 

50 Metern auf der rechten Seite. 

Anfahrt und Kontakt 

des Kreises  

Recklinghausen 

• Von der A42: 

Abfahrt Castrop-Rauxel, Richtung Datteln, dann 

der Beschilderung zum Mediamarkt folgen. Am 

Kreisverkehr rechts, nach 50 Metern auf der 

rechten Seite. 

  B235 

  Bahnhofstraße 

Wartburgstraße 

  Gewerbegebiet  
  Siemensstraße 

  A2 

  A42 

  Berufskolleg 

Castrop-Rauxel 

� Management im Gesundheitswesen  

- Klinikmanagement  

- Praxismanagement 

� Fachkunde  Medizin / 

Gesundheitserziehung 

� Zusatzfach: Personalwirtschaft 

Schwerpunkt Medizinische Verwaltung 
 

� Personalwirtschaft 

� Zusatzfach: Wirtschaftsinformatik 

Schwerpunkt Personalwirtschaft 
 



 

Dauer 

 

Ausgeprägtes 

betriebswirtschaftliches Know-

how in Verbindung mit 

umfassenden Kenntnissen im 

Bereich moderner 

Informationstechnologien  lassen 

die Betriebswirtin/den 

Betriebswirt zur gefragten 

Fachkraft werden. Als erfahrene 

Praktiker/innen werden sie 

insbesondere für verantwortliche 

kaufmännisch-verwaltende 

Aufgaben und im mittleren 

Management als Führungskräfte 

eingesetzt. 

Das Berufsbild 

                        Fachschule für 

Wirtschaft in Castrop-Rauxel 

� Das Studium beginnt im Winter für 

Studierende mit FOR über 7 Semester, 

und im Sommer für Studierende mit FHR 

über 6 Semester.  

� Der Unterricht umfasst ca. 12-15 

Stunden pro Woche plus ergänzende 

Selbstlernphasen. Hinzu kommen u. U. 

Tutorien und Zusatzangebote des 

Fördervereins, z. B. Rhetorikkurse. 

Letztere sind allerdings entgeltpflichtig. 

Kosten und Anmeldung 

Es werden keine Studiengebühren 

erhoben. Kosten entstehen für übliche 

Arbeitsmaterialien, Bücher und – falls nicht 

vorhanden – die Anschaffung eines 

Computers. 

 

Anmeldungen sind jederzeit, auch für 

kommende Jahre (Warteliste!), möglich.  

� Unterrichtszeiten sind: 

Montag: zwischen 18.00 und 21.55 Uhr 
 

Mittwoch: zwischen 18.00 und 21.55 Uhr 
 

Samstag: zwischen 7.30 und 13.00 Uhr, 

wobei ein Drittel aller Samstage 

unterrichtsfrei sind. 

� Am Ende des 6. Semesters findet eine 

staatliche Abschlussprüfung statt. Sie 

besteht aus drei Prüfungsklausuren und 

falls erforderlich aus mündlichen 

Prüfungen. 

Studienorganisation 

Unterrichtszeiten 

 

Prüfung 

 

Abschluss 

 
� Mit dem Bestehen des 

Fachschulexamens ist die 

Berechtigung verbunden, die 

Berufsbezeichnung 
 

Staatlich geprüfte Betriebswirtin/ 

Staatlich geprüfter Betriebswirt 
 

zu führen. 

� Darüber hinaus können die Studieren-

den die „Fachhochschulreife“ 

erwerben und fakultativ den 

Ausbildereignungsscheins sowie ein 

anerkanntes Englisch-Zertifikats der 

IHK-London. 

Aufnahmevoraussetzungen 

1) Eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

kaufmännischen oder verwaltenden Beruf 3) und 

eine anschließende mind. einjährige 

Berufstätigkeit in diesem Bereich.  

 
2) Die Aufnahme ist auch für Bewerber ohne 

Berufsausbildung möglich, sofern eine 

Berufstätigkeit in einem kaufmännischen oder 

verwaltenden Beruf von mind. fünf Jahren 

nachgewiesen werden kann. Auf die 

Berufstätigkeit kann der Besuch einer 

Berufsfachschule angerechnet werden.  

 
3) für Schwerpunkt medizinische Verwaltung: 

- Medizinische Fachangestellte (MFA) 

- Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA) 

- Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte 

(PKA) 

- Tierarzthelferinnen 

- Kaufleute im Gesundheitswesen 

- Kaufmännische Angestellte in Einrichtungen und 

Unternehmen des Gesundheitswesens 

- Versicherungskaufleute/Krankenkasse 

- Wiedereinsteiger in das Berufsleben 
 

Die Fachschule wurde 1989 gegründet. Sie 

arbeitet in modern ausgestatteten Räumen des 

Berufskollegs Castrop-Rauxel und ist mit 

moderner Informationstechnik  hervorragend 

ausgestattet. 

Zur Ausstattung des medizinökonomischen und 

medizintechnischen Aus- und 

Weiterbildungszentrums zählen eine Arzt-

/Zahnarztpraxis, ein medizinisches Labor  und 

eine Apotheke. 

Die staatlich geprüften Betriebswirtinnen/Betriebs-

wirte sind qualifiziert für Tätigkeiten im mittleren 

Management. Die Handlungsfelder, die die 

geprüften Betriebswirtinnen/Betriebswirte 

eigenverantwortlich, selbstständig und kooperativ 

abzudecken haben, sind vielfältig. 
 

 

Schulabschluss:  
Mindestens Fachoberschulreife 

Berufliche Tätigkeit: 

 

Berufsausbildung  

und 
Berufstätigkeit 1) 

 

Nur 

Berufstätigkeit 2) 

 

oder 

Förderverein 

1993 wurde ein gemeinnütziger Förderverein 

(www.foerderverein-wfs-cr.de) von Absolventen  

und Lehrern gegründet, der den Austausch  

zwischen den Wirtschaftsfachschulen, ehemaligen 

Studierenden und heimischen Unternehmen 

unterstützen soll.  

Er kümmert sich ferner um die Belange der 

Studierenden, richtet regelmäßig an 

Unterrichtssamstagen ein Frühstück aus und 

unterstützt offizielle Veranstaltungen der  

Fachschule. 


